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höhere Fortbewegungsgeschwindigkeit von Nautilus ergeben haben als die, welche
Haven (1972, S. 79) festgestellt hat, so liegt diese doch in jedem Fall deutlich unter
der Geschwindigkeit, welche ein mit Gummiflossen ausgerüsteter Mensch unter
Wasser erreicht. Man kommt zu der Frage, ob sich bei einer allgemein so geringen
Beweglichkeit der Ammoniten Unterschiede in der Fortbewegungsgeschwindigkeit
beim Wettbewerb zwischen den Arten überhaupt noch auswirken konnten.

Am ehesten ist anzunehmen, dass die Paraspidoceraten auf eine besondere
Nahrung spezialisiert waren, welche sie im Schutz von sessilem Benthos wie zum
Beispiel der Spongien suchten, indem sie sich langsam in Bodennähe bewegten. Sie

waren also wahrscheinlich seltene, aber dauernd präsente Gleichgewichtsspezies (im
Sinn von Colinvaux 1973. S. 392) der Biozönose des Mumienkalkes. Dass in den
Birmenstorfer Schichten juvenile Exemplare nicht ungewöhnlich sind, spricht
ebenfalls dafür, dass die Paraspidoceraten Gleichgewichtsspezies waren. Ein Grund
für die Seltenheit von Paraspidoceras ist in diesem Fall möglicherweise doch die
besonders geringe Mobilität dieser Formen, welche inmitten von etwas beweglicheren

Konkurrenten lebten. Dies erforderte die Anpassung an eine hochspezialisierte
Nische, welche nur eine sehr geringe Populationsdichte erlaubte. Es bleibt
abzuklären, ob diese Annahmen auch auf die westliche Tethys anwendbar sind.
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